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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

 Änderungsantrag 
19.01.2022 

HHA 

Fraktion der SPD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Schulbauinvestitionsprogramm für Ganztag und Inklusion 
 
Einzelplan  04 Hessisches Kultusministerium  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  04 02 Fördermittel 
Buchungskreis: 2395 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

9 (neu) 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Förderprogramm "Barrierefreie Gestaltung von inklusiven Ganztagsschulen" 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 0,0 +5.000,0 5.000,0 
 Produktabgeltung 0,0 +5.000,0 5.000,0 

 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 
Begründung des Änderungsantrags: 
Barrierefreie Gestaltung von inklusiven Ganztagsschulen. In den Schulen sind die baulichen Anforderungen anzupassen. 
Mit den zur Verfügung gestellten Mitteln sollen die Schulträger unterstützt und Anreize gesetzt werden.  
 
Die Corona-Pandemie und die Umsetzung der Hygieneregeln hat deutlich gemacht, wie hoch der Nachholbedarf an vielen 
Schulen ist. Auch in 2022 müssen beispielsweise sanitäre Anlagen und Fenster erneuert oder Lüftungsgeräte angeschafft 
werden.  
 
Die Mittel sollen zur Durchführung eines Förderprogramms an den KFA abgeführt werden. Dort ist ein entsprechendes 
Produkt zu veranschlagen. 
 

 
Wiesbaden, 19. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Günter Rudolph 
 

  
  

 
 

 

  Drucksache 20/7378 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      

 


